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Neue Rittal und Eplan Application Center Partnerschaft
TOBOL, Rittal und Eplan industrialisieren Rechenzentrumsgeschäft
Herborn/Monheim, 03.07.2026
TOBOL ist neuer Rittal und Eplan Application Center Partner. Der Systemintegrator für Rechenzentren und Gebäude ist Benchmark für die Digitalisierung und Automatisierung im Steuerungs- und Schaltanlagenbau. In seinem hochmodernen Fertigungszentrum in Leinefelde kommen Software-, Hardware- und Automatisierungslösungen von Eplan, Rittal und Rittal Automation Systems in vollem Umfang zum Einsatz. Das Ziel der Partnerschaft: die jeweiligen Kernkompetenzen aus Industrie und IT für den dynamischen Rechenzentrumsmarkt optimal zu verzahnen. TOBOL zeigt beispielhaft, wie sich der komplexe Rechenzentrumsbau in der Praxis optimieren und industrialisieren lässt.

Zu den Kunden von TOBOL zählen namhafte Rechenzentrumsbetreiber und Unternehmen mit kritischer Infrastruktur aus Deutschland und Europa. Der Systemintegrator sorgt mit über 25 Jahren Erfahrung bei MSR-Technik dafür, dass in Rechenzentren und Gebäuden alles automatisch gesteuert, geregelt, gekühlt und energetisch überwacht wird. Das Leistungsspektrum reicht von der Planung, Fertigung, Programmierung bis zum Bau von Anlagen, der Inbetriebnahme, Wartung und Begleitung über den Lebenszyklus hinaus. Um maßgeschneiderte Anlagen als Unikate auch industriell und wettbewerbsfähig fertigen zu können, sind im eigenen Werk in Leinefelde alle Wertschöpfungsprozesse konsequent durchgängig digitalisiert und maximal automatisiert – mit Software-, Hardware- und Automatisierungslösungen von Eplan, Rittal und Rittal Automation Systems.

Partnerschaft für mehr Geschwindigkeit und Kundenutzen
„Mit Eplan und Rittal haben wir die Markführer für Elektro-Engineering und Schaltschranktechnik an Bord. Als Application Center Partner können wir jetzt noch enger und verzahnter miteinander interagieren und gemeinsam die besten Produkte in einer hohen Geschwindigkeit für unsere nationalen und internationalen Kunden entwickeln“, sagt Tobias Funke, Geschäftsführer und Mitinhaber von TOBOL.

„Industrialisierung und Standardisierung sind im extrem skalierenden Rechenzentrumsgeschäft zwingend notwendig. Mit TOBOL haben wir einen innovativen Partner, der seine Expertise aus der klassischen industriellen Automatisierung perfekt in die IT-Welt auf das Rechenzentrumsgeschäft überträgt. Gemeinsam zeigen wir bei den Schlüsselthemen Power und Cooling, dass sich bei Fertigung, Inbetriebnahme und Betrieb deutlich Kosten einsparen lassen,“ sagt Uwe Scharf, Geschäftsführer Vertrieb Deutschland und Europa bei Rittal.

„Der Rechenzentrumsmarkt unterliegt einer extremen Dynamik mit immer höheren und wechselnden Anforderungen. Passende Lösungen lassen sich heute nur noch in Partnerschaften entwickeln. Ob es um MSR-Technik oder in Richtung Stromverteilung, Kühlung oder Gleichstrom im Rechenzentrum geht – am Ende profitieren unsere Kunden von abgestimmten Lösungen, und dass sie genau und rechtzeitig das erhalten, was sie benötigen,“ sagt Philipp Müller, Verkaufsleiter IT bei Rittal.

„Mit TOBOL als Rittal und Eplan Application Center Partner können wir Kunden einen Vor-Ort-Einblick in hochgradig digitalisierte Wertschöpfungsprozesse im Schaltanlagenbau geben. Hier zeigen wir auf, wie der Weg der Datendurchgängigkeit von Engineering bis Fertigung ganz praktisch funktioniert – und wie TOBOL diese Potenziale ausschöpft,“ sagt Georg Schmidt-Reindahl, Head of Sales Germany North bei Eplan.

Hochgradig digitalisierte Wertschöpfungsprozesse
Der Ausgangspunkt aller Wertschöpfungsprozesse im TOBOL-Werk in Leinefelde bildet jeweils der digitale Zwilling eines Projektes. Zum Einsatz kommen Software-Lösungen wie Eplan Preplanning, Eplan P8 und Eplan Pro Panel, aus denen sich die Fertigungsdaten für die Schaltschrank-Bearbeitung direkt ausleiten lassen. Angesteuert werden Automatisierungslösungen von Rittal Automation Systems wie das Bohr- und Fräscenter Perforex BC, das Lasercenter Perforex LC sowie das Secarex Zuschnittcenter. Abgerundet wird der Maschinenpark durch das Wire Terminal WT C für eine vollautomatische Drahtkonfektionierung. Zum Aufbau der Anlagen verwendet TOBOL seit vielen Jahren Schaltschranksysteme von Rittal wie den VX25, AX und CS Toptec.

Ganz nah an der Praxis
Entscheidungen für Automatisierungslösungen fallen nicht in einem Showroom. Lösungen müssen ihren Nutzen in der Praxis unter Beweis stellen. In den Rittal und Eplan Application Centern erfahren Steuerungs- und Schaltanlagenbauer live und vor Ort, wie sie die Digitalisierung und Automatisierung weiter vorantreiben. In einer realen Werkstattumgebung können sie die Effizienz von Software und Automatisierungstechnik erleben – und das, bevor sie selbst in diese investieren.
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	Bild 1
TOBOL ist neuer Rittal und Eplan Application Center Partner. V.l.n.r.: Georg Schmidt-Reindahl (Eplan), Marc Walter (Rittal), Uwe Scharf (Rittal). Tobias Funke (TOBOL), Cornelia Müller (Rittal) Steffen Schmidt (Rittal) und Philipp Müller (Rittal)
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Bild 3
Über die Eplan Software werden Automatisierungs-lösungen von Rittal Automation Systems wie das Lasercenter Perforex LC angesteuert.
	
	Bild 2
Im hochmodernen Fertigungszentrum von TOBOL in Leinefelde kommen Software-, Hardware- und Automatisierungslösungen von Eplan, Rittal und Rittal Automation Systems in vollem Umfang zum Einsatz.
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Rittal und Eplan

Rittal ist ein weltweit führender Systemanbieter für Hardware, Software und Automatisierung. Lösungen von Rittal für Industrie-, IT-, Energie-, Strom- und Kühlanwendungen sind in über 90 % der Branchen weltweit im Einsatz. Eplan hat eine der weltweit führenden Softwarelösungen für den Maschinen-, Anlagen- und Schaltschrankbau etabliert. Eplan ist zudem der ideale Partner, um herausfordernde Engineering-Prozesse zu vereinfachen und unterstützt Kunden mit Software- und Servicelösungen in den Bereichen Elektrotechnik, Automatisierung und Mechatronik. Rittal und Eplan treiben als Vorreiter KI in der Software voran und ermöglichen eine leistungsfähige IT-Infrastruktur. Sie sind Teil der inhabergeführten Friedhelm Loh Group, die weltweit mit 13 Produktionsstätten und 94 internationalen Tochtergesellschaften tätig ist. Die Unternehmensgruppe beschäftigt 12.900 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2025 einen Umsatz von 3,2 Milliarden Euro. 2023 wurde die Friedhelm Loh Group als „Best Place to Learn“ und „Arbeitgeber der Zukunft“ ausgezeichnet. Rittal erhielt 2026 zum fünften Mal in Folge das Top 100-Siegel als eines der innovativsten mittelständischen Unternehmen in Deutschland. Das Rittal Werk Haiger erzielte 2025 den Gesamtsieg im Benchmark-Wettbewerb „Fabrik des Jahres“ und gehört damit zu den besten Fabriken in Europa.

Weitere Informationen finden Sie unter www.rittal.de, www.eplan.de und www.friedhelm-loh-group.de.
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